




H abt ihr schon einmal eine richtig alte 
Linde gesehen? Die älteste Linde Mei-

ningens steht in Unterharles, mitten im Ort. 
Ihr könnt ja die schönen Tage nutzen, euch 
aufs Fahrrad schwingen und im Schatten 
dieses Baumes die Seele baumeln lassen.

Linden können sehr alt werden, älter noch 
als Eichen. Das ist bemerkenswert, denn 
Linden haben ein weiches Holz (drum hat 
sie auch der Schnitzer so gern). Wenn eine 
Linde auf der Höhe ihres Lebens steht, fängt 
ihr Holz an zu faulen. Pilze und kleine Le-
bewesen fressen sie förmlich von innen auf. 
Die Linde wird hohl. 

Linden haben nun aber eine einzigartige 
Gabe: Wenn so eine alte Linde ganz hohl 
geworden ist, schickt sie in ihrem hohlen 
Stamm einen Spross hinunter zur Erde. Der 
gräbt sich tief ein und bildet neue Wurzeln. 
Und irgendwann, wenn die alte Rinde rings-
herum das Zeitliche gesegnet hat, sind diese 
Sprosse zu neuen Stämmen herangewach-
sen. Sie verwurzeln den Baum ganz fest in 
der Erde ñ und die Linde darüber grünt und 
blüht, als wäre nichts gewesen. Die Linde 
stirbt nicht, um Platz für Neues zu machen 
ñ sie erneuert sich aus ihrem eigenen Kern 
heraus. Die alten Wurzeln halten sie, wäh-
rend die neuen sie bereits verjüngen.

ÑWie ihr nun angenommen habt den Herrn 
Christus Jesus, so lebt auch in ihm, verwur-
zelt und gegründet in ihm und fest im Glau-
ben, wie ihr gelehrt worden seid, und voller 
Dankbarkeit.ì (Kol 2,7) ñ das schreibt Paulus 
an die Kolosser. 

Ich denke an die alte Linde, die ganz hohl 
geworden ist über die vielen Jahrzehn-
te.  Und ich denke dabei an unsere Kirche. 
Ich glaube: Solange unsere Gemeinde ihre 
Wurzeln immer wieder neu nach Christus 
ausstreckt ñ solange wird sie lebendig sein. 
Die jungen Menschen, denen wir an Exau-
di Gottes Segen zusprechen: Die werden 
eine Kirche erleben, die anders ist als die, 
die wir kennen. Aber ich habe Vertrauen: Sie 
werden Teil einer Kirche sein, die grünt und 
blüht, dem Himmel entgegen ñ weil Chris-
tus ihre Wurzel ist.

Wie es grünt und sprießt und klingt in un-
serer Gemeinde: Das lest nach in unserem 
Gemeindebrief. Seid herzlich eingeladen!

Eine gesegnete Zeit wünscht
Hannes Remmler

Verwurzelt

Zum Geleit
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Im Rahmen ihrer Jubiläumstournee gas-
tiert die Leipziger Rockband Karussell in der 
Meininger Stadtkirche. 
Die 1976 gegründete Formation feiert im 
April 2026 ihr 50-jähriges Bestehen und 
blickt zudem auf über 1.000 Konzerte seit 
ihrem Comeback im Jahr 2007 zurück.
 Als eine der erfolgreichsten Bands der 
DDR-Rockgeschichte wurde Karussell be-
sonders durch ihre anspruchsvollen Texte 
und Hits wie ÑAls ich fortgingì oder ÑMarie 
die Mauer fälltì bekannt. Die Lyrik von Kurt 
Demmler und Gisela Steineckert verlieh der 
Gruppe eine markante inhaltliche Tiefe, die 
über Generationen hinweg Bestand hat.

Heute präsentiert sich Karussell als genera-
tionenübergreifendes Ensemble: 
Unter der Mitwirkung des Gründers Wolf 

Rüdiger Raschke und seines Sohnes, 
dem Frontmann Joe Raschke, verbindet die 
Band die Klassiker der frühen Alben mit ak-
tuellen Produktionen wie dem zehnten Stu-
dioalbum ÑUnter den Sternenì. 
Das Konzert in der Stadtkirche verspricht 
eine Zeitreise durch fünf Jahrzehnte hand-
gemachter Rockmusik, die ihre textliche Re-
levanz und musikalische Energie bis in die 
Gegenwart bewahrt hat.
 
Rockband Karussell
 
Tickets unter https://www.ticketshop-thu-
eringen.de/ort/meiningen/spielstaette/
stadtkirche-meiningen/ und in allen Thü-
ringer Touristinformationen I Tickethotline 
0361 ñ 227 5335

50 Jahre Karussell ñ Die Jubiläumstournee 2026
Sonnabend, 30. Mai ñ 19 Uhr

 Foto: Marc Opre
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Das Duo JANNA präsentiert mit ÑThe Celtic 
Concertì eine musikalische Hommage an 
die Traditionen der schottischen Highlands 
und der grünen Hügel Irlands.
 Hanna Flock und Joachim Rosenbrück ver-
binden in ihrem Programm klassische Tra-
ditionals mit groovenden Fiddle-Tunes und 
modernen Folksongs. 
Die Arrangements schlagen dabei eine Brü-
cke zwischen den traditionellen Wurzeln 
und einer zeitgemäßen Folk-Pop-Ästhetik.

Die instrumentale Vielfalt bildet das Fun-
dament für das Klangbild des Ensembles: 
Neben dem prägenden Gesang kommen 
Gitarren, Violine, Tin- & Low-Whistles, Man-
doline sowie die Thüringer Waldzither zum 
Einsatz. Dieses Zusammenspiel verschiede-
ner Klangfarben verspricht eine dichte At-
mosphäre, welche die rhythmische Energie 
und die melancholische Tiefe keltischer Mu-
sik unmittelbar erfahrbar macht.
 
Duo Janna:
Hanna Flock
Joachim Rosenbrück

Tickets unter https://www.ticketshop-thu-
eringen.de/ort/meiningen/spielstaette/
stadtkirche-meiningen/ und in allen Thü-
ringer Touristinformationen I Tickethotline 
0361 ñ 227 5335
 

JANNA: ÑThe Celtic Concertì ñ Irish & Scottish Folk
Sonntag, 14. Juni 2026 ñ 17 Uhr

 Foto: Joachim Rosenbrück

Jeden Samstag im Juli und August lässt 
Kantor Sebastian Fuhrmann um 12 Uhr die 
Reger-Orgel in kurzweiligen halbstündigen 
Programmen erklingen. 

Gäste der Stadt und Freunde der Orgelmusik 
können hier eine halbe Stunde abtauchen in 
festliche und besinnliche Klangwelten.

Der Eintritt zu OrgelPunkt12 ist frei!

OrgelPunkt 12
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